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[fol. 91v] 
 

Ausgab auf den Kueffer  
 
Dionisien Widman, Kueffer bei alhieig Churfürstlich 
  Weiß Preuwesen, von den Piervässern das ganze Jahr 
  abzubinden vnd zuezeschlagen, von [324] Preuen, 
  nemblichen 
   244 zu 6 Schaf, ieder 1½ fl. 
     80 zu 5 Schaf, ieder 1¼ fl.158 
  thuet 
    466 fl. 
 
Mehr ihme vmb neugemachts Geschir, als Hebschäfl,  
  Gleger Kibl, Malzputten, Podichen, Vndersezwändl, 
  Prenten, Pierziber, Schapfen vnd anderm, laut Zetln 
  yber Abbruch 
      86 fl. 42 kr. (No. 24)159 
 
Dann von dem alten Kuefgeschier abzubinden 
      27 fl. 52 kr. (No. 25) 
 
[Zwischensumme 580 fl. 34 kr.] 
 

[fol. 92r] 
 
Ingleichen Andreen Fanderer, Burger vnd Kueffer alhie,  
  vmb neugemachts Gschier vnd von etlich altem auß- 
  zubessern, aut 3 Zetln 
      16 fl. 18 kr. (No. 26) 
 
Jacoben Peurl, Kueffer, vmb 85 Ganze Viertlfas, iedes  
  48 kr., vnnd 53 Habe Viertl Vas, iedes zu 30 kr., trifft, 
  laut Zetln bezalt 
      94 fl. 90 kr. (No. 27) 
 
Obgedachtere [sic] Fanderer vmb 92 Ganze Viertl Vaß,  
  iedes zu 48 kr., vnd vmb etlich Pierschapfen, laut 2  
  Zetln bezalt 
      74 fl. 24 kr. (No. 28) 
 
[Zwischensumme 185 fl. 12 kr.] 

                                                 
158 Sh. hierzu oben, S. 34, Anm. 42. 
159 Es fehlt eine Nummer, die letzte angegebene war die „22“, sh. oben, S. 107. Von LETZING 
unkommentiert. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 434-435. 


